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Zukunft und Vision FH GR Chur 2030 plus
Gestützt auf Art. 2 Abs. 2 in Verbindung mit Art. 10 GHF und unter Berücksichtigung der kantonalen H&FS sowie Hinweisen aus der 
Innovationsstrategie hat der Hochschulrat der FH GR die folgende Vision formuliert, welche wegweisend für die Entwicklung der FH GR nach der 
Strategieperiode 2017–2020 und über die nächste Dekade hinaus ist:

Studium und Forschung aus Graubünden zum Nutzen der Wettbewerbsfähigkeit der Region

• die Zuwanderung von Talenten und Fachpersonen (Brain-Gain) fördern sowie den Fachkräftemangel von Hochschulabsolventinnen und -absolventen in der 

Region reduzieren;

• durch Erfüllung der Ausbildungsansprüche der kantonalen Wirtschaft und Forschung zur Stärkung der Attraktivität des Wirtschafts-, Hochschul- und 

Forschungsstandorts Graubünden beitragen;

• als kompetenter Ausbildungs- und Weiterbildungsstandort national erfolgreich sein;

• die Umsetzung von Innovationen gemeinsam mit der Wirtschaft und Verwaltung unterstützen.

• Studierende unserer Hochschule werden durch die enge Verknüpfung von praxisorientierter Lehre und Forschung zu hochqualifizierten, verantwortungsvollen 

Persönlichkeiten ausgebildet;

• Wir fördern mit unserer Lehre, Forschung, Dienstleistung und Weiterbildung eine nachhaltige Entwicklung unserer Region;

• Wir sind ein starker Kooperationspartner für Wirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft.

Die HTW Chur verfolgt die folgenden strategischen Ziele:

Gemäss den Vorgaben des Hochschulrates wird die Vision folgendermassen umgesetzt:
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Übersichtplan Revisionspunkt

1

Revisionspunkt: 1 Fachhochschule Graubünden
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Grundlage Teilrevision 2009
Die Zonenplanrevision hat die Zone für öffentliche Bauten und Anlagen bis zur Rheinprallkante erweitert und die 
Gewässerabstandslinien für die angedachte Verlegung des Mühlbaches Richtung Norden angepasst.

Ausschnitt Teilrevision Grundordnung 2009

4



www.hochbauamt.gr.ch

Perimeter Teilrevision

• Perimeter Umzonung besprechen und festlegen (EWZ Gebäude, Zufahrt, weitere Grundstücke, Überbauung Pulvermühlestrasse?)
• Grundstück 5190 (ZöBa belassen?)
• Text?
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Lärm

• ES III neu in ES II?
• Beurteilung Kanton > Auflagen Bauentscheid
• was gilt es zu beachten im WW
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Mobilität und Verkehr | LV | MIV | Parkplätze

Erschliessungsplan

Erschliessungsplan
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Mobilität und Verkehr | LV | MIV | Parkplätze

Gestaltungsplan Kleinbruggen | öffentliches Wegenetz
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Mobilität und Verkehr | Öffentlicher Verkehr

• Plan und Text ÖV (Bahnhöfe, Busverbindungen, Fusswege); neue Busverbindungen und Taktzeiten 
• Mobilitätsstrategie Chur 2030? Erschliessungskonzept Anzahl PP usw. erforderlich?
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Mobilität und Verkehr | LV | MIV | Parkplätze

Parkplätze (Tiefgarage)
Pulvermühlestrasse 57 44 PP bestehend (Tiefgarage | Zufahrt Pulvermühlestrasse)
Grundstück Revision 106 PP neu (Tiefgarage | Zufahrt Ringstrasse)

Motorradabstellplätze: 30 (gesamter Campus)
Veloabstellplätze: 500 (gesamter Campus)
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Freiflächen | Nutzung Grünzone | Öffentlichkeit Campus 

Die Freiflächen des Campus der Fachhochschule Graubünden sollen öffentlich zugänglich 
sein. Eine Verflechtung zwischen der Grünzone Kleinbruggen und des Campus FH GR ist 
explizit erwünscht.
Zur Verbesserung einer fussläufigen Verbindung zwischen der Grünzone Kleinbruggen und 
dem heutigen Industriegleis respektive dem Plessurraum wird über den Campus der 
Fachhochschule Graubünden eine öffentliche Fusswegverbindung möglich sein.
Sowohl der Campus als auch die Grünzone Kleinbruggen soll als Aufenthaltsort für die 
gesamte Bevölkerung dienen.
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Zur Verfügung stehende Grundstücksflächen Fachhochschulzentrum Graubünden 

Grundstücksfläche bestehende ZöBa GFS 12'400 m2
(Teilrevision 2009)

Grundstücksfläche ZöBa neu (bisher A2) GFS 10'239 m2

Bedarf an Landflächen | Reserven

Grundstücksfläche bestehende ZöBa GSF   8'800 m2
(Teilrevision 2009)

Grundstücksfläche ZöBa neu (bisher A2) GSF 10'239 m2

Grundstücksperimeter für Neubau Fachhochschulzentrum Graubünden
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Grundstücksfläche ZöBa neu EWZ Gebäude GFS   1'234 m2

Grundstücksfläche ZöBa neu EWZ Gebäude GFS   1'234 m2
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Bedarf an Landflächen | Reserven

Geschossfläche Gesamt (GF):
FH Graubünden GF 36'900 m2
FH Graubünden, 2 weitere Studiengänge (Reserve in WW auszuweisen) GF   6'500 m2

Geschossflächen Insgesamt: GF 43'400 m2

Realisierbare Geschossflächen ZöBa:

Geschossflächen Bestehendes Gebäude PV 57 + Erweiterung GF 22'000 m2

Geschossflächen ZöBa neu GF 21'400 m2

Grundfläche (ZöBa, Höhe 21 m):

Gebäudegrundfläche GGF   5'100 m2  
(FH Graubünden Pulvermühle 57 + Erweiterung FH GR)

Notwendige Gebäudegrundfläche  GGF   3'900 m2
Campus FH Graubünden + Reserve für weitere 2 Studiengänge 
Reservefläche für weiteren Ausbau FH GR GGF      900 m2
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Bedarf an Landflächen | Reserven

Ausnützung:
Fläche A (Pulvermühlstrasse 57 + Erweiterung) GF 22'000 m2 / GSF 8'800 m2 AZ = 2.5 
Fläche B (südlich der Pulvermühlestrasse inkl. EWZ Gebäude) GF 21'500 m2 / GSF 11'473 m2 AZ = 1.87

Fläche B + Reserve GF 26'500 m2 / GSF 11'473 m2 AZ = 2.3

Gesamt: GF 43'400 m2 / GSF 20'273 m2 AZ = 2.14
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Flächenpotential
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Flächenpotential | Querschnitt
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Schnitt A-A

Schnitt B-B
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